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MITARBEITER DIESES HEFTES

Professor Dr. phü. WiUy Andreas, langjähriger Vertreter der neueren Geschichte an der
Universität Heidelberg, jetzt Emeritus; hält als Honorarprofessor der Universität
Freiburg im Breisgau Vorlesungen daselbst; Litzelstetten, Bodensee, Haus 86.

Dr. phü. h. c. Elsa Nerina Baragiola, Zürich 7/32, Samariterstraße 16.

Dr. theol. Ernst Bieri, Redaktor der Neuen Zürcher Zeitung, Zürich 7/53, Steinbrüchel-
straße 24.

Dr. med. Hans Birkhäuser, Privatdozent für Sozialhygiene der Tuberkulose an der Uni¬
versität Basel, Basel, Gartenstraße 67.

Dr. phil. Andres Briner, Professor am Music Department der Universität von Pennsylvania,
Phüadelphia 4, Spruce 36 th Street.

Carl J. Burckhardt, Vinzel (VD), «La Bâtie».

Richard J. Davis, FaUs Church (Virginia), Hemlock Drive 2408.

Dr. phil. Hans Ehinger, Redaktor der «Basler Nachrichten», Basel, St. Alban-Anlage 59.

Dr. phü. Hans Frick, Oberstkorpskommandant z. D., Bougy-Vülars (VD), Riencourt.

Dr. iur. Werner Kägi, ordentlicher Professor für Völkerrecht, Staatsrecht, Kirchenrecht,
Verfassungsgeschichte an der Universität Zürich, Zürich 7/32, Spiegelhofstraße 62.

Dr. phü. Harald KeUer, ordentlicher Professor am KunstgeschichtUchen Institut der Johann
Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt am Main, Mertonstraße 17.

Dr. med. Christian MüUer, Oberarzt an der Kantonalen Heilanstalt BurghölzU, Privatdo¬

zent für Psychiatrie an der Universität Zürich, Zürich 8, Wonnebergstraße 67.

Hansjörg Pauh, Winterthur, Rosentalstraße 88.

Dr. phil. Hans Rütter, Au (ZH), Steinackerstraße.

Dr. phü. Hans Ryffel, Fürsprecher, Privatdozent für Phüosophie an der Universität Bern,
Muri bei Bern, Kräyigenweg 15.

Dr. phü. Georges Schiocker, Paris XVI, Rue de Siam ibis.

Hans Staub, Zürich 7/32, Klusstraße 31.

Dr. phü. Erik Werba, Professor an der Akademie für Musik und darsteUende Kunst,
MusikschriftsteUer und Kritiker der „Neuen Tageszeitung", Wien 1, Hohenstaufen-

gasse 4.
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In den nächsten Heften lesen Sie

Ständerat Dr. Speiser

Dr. Paul R. Jolies

Generalmajor Ratcliffe

Dr. Robert J. Schneebeli

Azorfn

Dr. Elena Craveri-Croce

Zur Volksabstimmung über die 44-Stundenwoche

Programm der Internationalen Atomenergie-
Organisation
Israel — Sehnsucht und Triumph einer Verheissung?

Die unterentwickelten Länder in historischer Sicht

Die Braut des Cervantes

Das alte und das neue Rom

Mangel an Konzentration
bedeutet für Sie Verminderung Ihrer Chancen im Leistungs-
Wettbewerb. Richtige Ernährung kann das ihrige zur
Besserung beitragen. Ergänzen Sie z. B. Ihr Frühstück mit
Ovomaltine ; auch vor dem Einschlafen wirkt eine Tasse Ovo
oft Wunder.

QVOMAI/EINE stärkt auch Sie!

Schützt Ihre Familie

und Ihre Gesundheit

[VITA» Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
Sitz der Gesellschaft: ZUrich, Mythenquai 10
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